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Liebe Leserin, lieber Leser, 
in der neuen Newsletterausgabe der Alpenschutzkommission CIPRA Deutschland 
finden Sie Neuigkeiten, aktuelle Themen und interessante Hinweise aus dem Alpenraum. 
 

Der regelmäßig erscheinende Newsletter soll auch in der neuen, dreijährigen 
Vorstandsamtszeit über Neuigkeiten in den Alpen, bei der Alpenschutzkommission CIPRA 
und in deren Mitgliedsverbänden informieren. 

Zu den Neuigkeiten gehört die EUSALP, die makroregionale Strategie für den Alpenraum, 
die aller Voraussicht nach noch in diesem Jahr vom EU-Rat beschlossen werden wird. Neu 
ist dann der Umgriff der Alpenregion, die dann 70 Millionen Einwohner beherbergt – im 
Unterschied zu den 14 Millionen Einwohnern im Geltungsbereich der Alpenkonvention – und 
unter anderem die beiden Bundesländer Bayern und Baden-Württemberg vollständig 
umfassen wird. Neu sind auch die Ziele: In der inzwischen seit 25 Jahren geltenden 
Alpenkonvention stehen der Schutz und die nachhaltige Entwicklung des Alpenraums im 
Mittelpunkt. Mit der EUSALP wird es insbesondere um die Wettbewerbsfähigkeit der 
insgesamt 48 neuen Alpenregionen gehen. Die CIPRA, bisher anerkannte 
Beobachterorganisation der Alpenkonvention, wird sich mit den anderen 
Nichtregierungsorganisationen auf die neuen Kräfteverhältnisse einstellen müssen. In einem 
Workshop, der am 27.11. in München stattfand, haben wir uns auf diese Neuigkeiten 
vorbereitet.  
 
Erwin Rothgang 

Präsident CIPRA Deutschland 

Über den aktuellen Status informiert http://www.alpine-region.eu/about-eusalp.html  
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Neuigkeiten aus den bayerischen Alpen  

Ringen um das Riedberger Horn und den Erhalt des Alpenplans geht weiter 
 
Über das Zielabweichungsverfahren, das den Alpenplan in seinem über 40-jährigen 
Bestehen erstmals verletzen würde, ist noch nicht entschieden. Das zuständige bayerische 
Staatsministerium der Finanzen, für Landesentwicklung und Heimat würde gerne die 
Genehmigung erteilen, ist daran aber wegen der ablehnenden Stellungnahme des 
Umweltministeriums gehindert. Die Ausbaubefürworter versuchen nun die zwingend 
erforderliche Zustimmung des Umweltministeriums durch einen Kabinettsbeschluss zu 
unterlaufen. Um einen Präzedenzfall zu verhindern, ist CIPRA Deutschland mit ihren 
Partnerverbänden erneut aktiv geworden. Über die einzelnen Aktionen informiert 
http://www.cipra.org/de/cipra/deutschland/news  

Das Riedberger Horn ist zu einem Politikum ersten Ranges geworden. Nunmehr hat sich 
sogar der ehemalige Landtagspräsident und CSU-Fraktionsvorsitzende Alois Glück 
eingeschaltet und sich strikt gegen die Ausbaupläne ausgesprochen.   
http://www.sueddeutsche.de/bayern/politikum-glueck-droht-mit-aerger-1.2759266 

Eine Fernsehsendung, die zu kritischem Nachdenken Anlass gibt: 
http://schnee-von-morgen.br.de/story.html#stage-1 
Auch die Sendung „Quer“ hat sich mit dem Riedberger Horn beschäftigt: 
http://www.br.de/mediathek/video/sendungen/quer/151203-quer-skizirkus-102.html  

Der LBV hat eine eigene Webseite zur Bündelung aller Aktivitäten eingerichtet:  
www.Rettet-das-Riedberger-Horn.de  

Ifen als Natur2000-Gebiet nachnominiert 
 
Das Bundesland Vorarlberg hat 17 neue Gebiete als Europaschutzgebiete nachnominiert, 
darunter auch der Hohe Ifen. Damit ist auf der österreichischen Seite ein wichtiger Schritt zur 
Sicherung dieses bedeutsamen Gebietes getan. Der Ifen ist Rückzugsgebiet für 
Steinhühner, Steinadler, Auer- wie Birkhühner und Alpenschneehühner. Lichte 
Karbonatfichtenwälder, alpine Kalkrasen, Bürstlingsrasen sowie Kalkfels- und 
Kalkschuttfluren bieten dort einen idealen Lebensraum. 
http://www.vorarlberg.at/pdf/nvf_15-563_booklet-nachno.pdf 

Sudelfeld I  

 
Der Freistaat Bayern hat im August 2015 einen Förderbescheid über 3,1 Millionen Euro für 
den im Jahr 2014 abgeschlossenen ersten Bauabschnitt erlassen, für den die Betreiber ca. 
15 Millionen Euro investiert haben. Sie hatten sich allerdings einen noch höheren Zuschuss 
erwartet. 
http://www.sueddeutsche.de/bayern/bergbahn-betreiber-in-bayrischzell-getruebte-freude-
ueber-millionenfoerderung-1.2613120  
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Sudelfeld II 
 
Der Ausbau des Skigebiets soll weitergehen. In Planung ist eine 8er-Hochgeschwindigkeits-
Sesselbahn  auf den Sudelfeldkopf. Antrag auf die Erteilung einer Bau- und 
Betriebsgenehmigung ist gestellt.  
http://www.skiresort.de/lifte-bahnen/lifttypen/europa/deutschland/lifttyp/8er-sesselbahnen/ 
 
 
Taubensteinbahn stellt Winterbetrieb ein  
 
Die Alpenbahnen Spitzingsee verzichten auf aufwändige Investitionen am Taubenstein, 
stellen ab der Saison 2015/2016 den Winterbetrieb der Taubensteinbahn ein und überlassen 
das Gebiet uneingeschränkt den Tourengehern. 
http://www.alpin.de/home/news/9178/artikel_taubenstein_wird_tourengeherberg.html  
 
 
Studie „Der gekaufte Winter“ 
 
Die aktualisierte Studie „Der gekaufte Winter“ von Sylvia Hamberger (Gesellschaft für 
ökologische Forschung) und Axel Doering (Bund Naturschutz) wurde am 8. 11. den Medien 
vorgestellt. Sie zeigt das Ausmaß der künstlichen Beschneiung auf und legt offen, wer zahlt 
und wer verdient. Gemeinsame Hauptforderung der Umweltverbände und der CIPRA ist ein 
Ende der Subventionen für Schneekanonen. 
www.goef.de/kunstschnee  
 
 
Schutz vor den Folgen des Klimawandels in den Alpen  
 
Umweltministerin Ulrike Scharf hat am 22.10. in Oberammergau eine neue Geschiebesperre 
eingeweiht, die vor Hochwasser schützen soll.  
http://www.bayern.de/scharf-schutz-vor-den-folgen-des-klimawandels-in-den-alpen-
fertigstellung-der-geschiebesperre-in-oberammergau/      
Sie ist Teil eines zentralen Hochwasserschutzkonzepts des Wasserwirtschaftsamt Weilheim 
an der Großen Laine. 
http://www.wwa-wm.bayern.de/alpine_naturgefahren/hwsoberammergau/index.htm 
 
 
Kehrt die Wildkatze zurück?  
 
Seltene Tierart im Murnauer Moos aufgetaucht - BUND Naturschutz hofft auf 
wissenschaftlichen Nachweis.  
http://www.garmisch-partenkirchen.bund-naturschutz.de/  
 
 
Fernrohr auf dem Karwendel 
 
Das überdimensionale Fernrohr auf dem Karwendel, in dem das Natur-Informationszentrum 
untergebracht ist, war von Anfang an umstritten. Seit einigen Wochen leuchtet es in bunten 
Farben - ohne Genehmigung. 
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http://www.sueddeutsche.de/bayern/mittenwald-warum-es-auf-dem-karwendel-knallbunt-
leuchtet-1.2762560   
 
 
Internationales / Alpenkonvention  
 
Architekturpreis 
 
Die Schweiz und Liechtenstein haben am 30.10. im Rahmen der «Constructive Alps 2015» 
den 3. Architekturpreis für nachhaltiges Sanieren und Bauen in den Alpen verliehen. 
http://www.constructivealps.net/  
 
 
Neuigkeiten von CIPRA Deutschland  
 
Cipra Deutschland hat Vorstand neu gewählt  
 
Am 20. November 2015 fand in München die Mitgliederversammlung von CIPRA 
Deutschland mit Neuwahlen statt. Präsident von CIPRA Deutschland ist weiterhin Erwin 
Rothgang (Deutscher Alpenverein). Die Zusammensetzung des neuen Vorstands ist 
nachzulesen  unter 
http://www.cipra.org/de/cipra/deutschland/news 
 

Jugendprojekt  

CIPRA Deutschland beteiligt sich an einem Jugendprojekt von CIPRA International, das vom 
Programm Erasmus+ gefördert wird. Inhaltlich geht es um nachhaltige Mobilität in den Alpen 
und um eine bessere Jugendpartizipation. Dazu sollen in 2016 und 2017 je 2 Workshops 
stattfinden. CIPRA Deutschland sucht 4 Jugendliche und 2 Erwachsene, die das Projekt 
begleiten. 
 

 
Neuigkeiten aus den Mitgliedsverbänden von CIPRA Deutschland  

Deutscher Alpenverein 

DAV-Positionspapier Mountainbike 
Der DAV hat ein Positionspapier Mountainbike veröffentlicht, das deutlich zum Ausdruck 
bringt, dass mit gutem Willen von allen Seiten Konflikte mit dem Naturschutz und mit 
anderen Nutzern vermieden werden können. 
http://www.alpenverein.de/natur-umwelt/dav-veroeffentlicht-positionspapier-zum-thema-
mountainbike-mountainbike-position-des-dav_aid_16053.html  

Die neue Höllentalangerhütte des DAV ist eingeweiht.  
Sie ersetzt das alte, 2013 abgerissene Haus. Über die Baugeschichte und die 
Einweihungsfeierlichkeiten berichtet: 
https://www.davplus.de/hoellentalangerhuette/ersatzbau  
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Die Gemeinde Ramsau bei Berchtesgaden ist Bergsteigerdorf  
Am 16. September hat der DAV Ramsau bei Berchtesgaden als erste deutsche Gemeinde 
feierlich in den Kreis der „Bergsteigerdörfer“ aufgenommen, nachzulesen unter 
www.alpenverein.de/presse/bergsteigerdorf-ramsau_aid_16199.htm  

Zum „Bergsteigerdorf Ramsau“ ist eine Exklusivbroschüre  erschienen. Sie kann 
heruntergeladen werden unter  
http://www.alpenverein.de/Natur-Umwelt/Alpine-Raumordnung/Bergsteigerdoerfer/  

Die Idee der „Bergsteigerdörfer“ stammt vom ÖAV, der in Österreich bereits 20 Gemeinden 
mit diesem Prädikat ausgezeichnet hat. 
https://www.alpenverein.at/weitwanderer/home/news/Bergsteigerdoerfer.php 

Die Delegierten des DAV haben in der Hauptversammlung am 13./14. November 2015 in 
Hamburg die Weichen für die Zukunft gestellt und ein neues Präsidium gewählt. 

http://www.alpenverein.de/presse/hauptversammlung-hamburg-dav_aid_16525.html  

 

Bund Naturschutz 

Verleihung des Deutschen Naturschutzpreises an Ernst Ulrich  von Weizsäcker  

Im Vorfeld des Klimagipfels von Paris hat der BUND Naturschutz (BN) einen Vordenker des 
Klimaschutzes und Streiter für nachhaltige Wirtschaft mit der höchsten Auszeichnung des 
Verbandes geehrt. Professor Ernst Ulrich von Weizsäcker erhielt am 26. November 2015 in 
München den Bayerischen Naturschutzpreis. 
http://www.bund-naturschutz.de/bund-naturschutz/naturschutzpreis/2015-ernst-ulrich-von-
weizsaecker.html  

 

Landesbund für Vogelschutz 

Die Delegiertenversammlung des LBV in Schweinfurt hat ein Ende der illegalen Tötung 
bedrohter Tierarten gefordert. 
http://www.lbv.de/ueber-uns/der-lbv/delegiertenversammlung-schweinfurt-2015.html 

 

Verein zum Schutz der Bergwelt 

In der Mitgliederversammlung vom 17.10.2015 wurde der bisherige Vorstand mit Christoph 
Himmighoffen als 1. Vorsitzenden im Amt bestätigt sowie Frau Dr. Sabine Rösler als zweite 
Vorsitzende neu in den Vorstand gewählt. Die neue Zusammensetzung des Vorstandes: 
http://www.vzsb.de/  
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Bergwaldprojekt 

Auch im nächsten Jahr organisiert das Bergwaldprojekt wieder freiwillige ökologische 
Arbeitseinsätze im Wald, bei denen die Teilnehmenden einen aktiven Beitrag zum Wald-, 
Klima- und Artenschutz leisten und bei den Arbeiten das Ökosystem Wald erleben. Die 
neuen Projekte sind zu finden unter http://www.bergwaldprojekt.de/projekte  

 

Bergwacht Bayern 

"Grünes Kreuz" für die Höhlenretter der Bergwacht 

Der Deutsche Alpenverein hat diese Auszeichnung für besondere Leistungen in der 
Bergrettung im Rahmen seiner Hauptversammlung in Hamburg verliehen 
http://www.bergwacht-
bayern.de/index.php?id=75&tx_ttnews%5Btt_news%5D=2533&tx_ttnews%5BbackPid%5D=
14&cHash=0ed5777bacefd65cfc03e37d488ecb78  
 

 
Neuerscheinung Bücher 

Dominik Siegrist / Susanne Gessner/ Lea Ketterer Bonnelame: Naturnaher Tourismus – 
Qualitätsstandards für sanftes Reisen in den Alpen, Bristol-Schriftenreihe Band 44, Haupt 
Verlag, Bern 2015, Euro 36.— 
http://bergliteratur.ch/naturnaher-tourismus/  
 
DAV Broschüre: Klimawandel im Alpenraum; zu beziehen im DAV Shop oder Download 
unter http://www.alpenverein.de/natur-umwelt/klimaschutz/klimawandel-im-
alpenraum_aid_16469.html  
 
 
Termine  

DAV-Klimaschutzsymposium – Impulse. Austausch. Kooperation  
29./30. April 2016 in Garmisch-Partenkirchen 
Programm und Anmeldung unter 
http://www.alpenverein.de/Natur-Umwelt/Klimaschutz/Klimaschutz-Symposium  

Workshop zum Protokoll Energie der Alpenkonvention 
CIPRA Österreich und die Rechtsservicestelle Alpenkonvention werden am 21. April 2016 in 
der Bezirkshauptmannschaft Salzburg-Umgebung einen Workshop zum Energieprotokoll der 
Alpenkonvention veranstalten. Näheres in Kürze auf der Internetseite von CIPRA Österreich.  

Nachhaltiger Tourismus in den Alpen: Eine Herausforderung (ohne Alternative).  
Der Deutsche Vorsitz der Alpenkonvention lädt zusammen mit dem Freistaat Bayern zur 
internationalen Konferenz am 8. Juni 2016 nach Sonthofen ein.  

Internationale AlpenWoche: Alpen & Menschen – Gelebte Kultur vom 11. – 15. Oktober 
in Grassau, Chiemgau.  
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Gemeindenetzwerk “Allianz in den Alpen”, Alpenkonvention, Interreg Alpenraumprogramm, 
Verein Alpenstadt des Jahres, CIPRA International, Club Arc Alpin, ISCAR, Ökomodell 
Achental veranstalten gemeinsam die Alpenwoche.  

DAV Naturschutztagung 14. – 16.10 2016 in Grassau 

Mitgliederversammlung von CIPRA Deutschland am 18. 11. 2016 in München 

 
 

Impressum: 
CIPRA Deutschland e.V. 
Moosstraße 6 
82279 Eching am Ammersee 
 
Spendenaufruf 
Wenn auch Ihnen der Schutz der Alpen am Herzen liegt, bitten wir Sie, CIPRA Deutschland 
zu unterstützen, sei es dass Sie diesen Newsletter weiterreichen, sich vor Ort für den Erhalt 
der bayerischen Alpen einsetzen, eine Spende überweisen oder aber Fördermitglied bei 
CIPRA Deutschland werden. 
Bankverbindung: CIPRA Deutschland e.V.  
Sparkasse Landsberg-Dießen, SWIFT-BIC: BYLADEM1LLD, IBAN: DE13 7005 2060 0022 
2752 91 
www.cipra.org/de/cipra/deutschland/spenden/foerdermitglied 
 
P.S.: Um den Newsletter abzubestellen, schicken Sie bitte ein Mail an 
deutschland@cipra.org mit "unsubscribe" im Betreff. 
Bitte leiten Sie den Newsletter an potentiell Interessierte (mit cc an deutschland@cipra.org) 
weiter.  
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